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TEMA III 145

Lastly, attention is drawn to the fact that in weldied structures the
three aspects. materials (base metal and weld metal), design and exiecution
are inseparable and interdependent.

HIa
Systematische Untersuchung der baulichen Einzelheiten

In der Untersuchung gewisser Gesichtspunkte der Bauformen besonders

von geschweissten Verbindungen sind Fortschritte erzielt worden.
Diese Fortschritte beziehen sich auf die Wirtschaftlichkeit und eine fehlerfreie

einfache Ausführung, sowie auf ihre einwandfreie Durchbildung,
die Beurteilung der mechanischen und metallurgischen Wirkungen, sowie
die Berechnung von Festigkeit und Sicherheit.

Die Konstrukteure haben erkannt, dass die Bauformen geschweisster
Tragwerke nicht einfach von den traditionellen Formen genieteter
Tragwerke her abgeleitet werden können, sondern dass sie sich in Richtung
auf Anordnungen entwickeln müssen, die den Besonderheiten der Schweisstechnik

angepasst sind. Immerhin muss die Synthese solcher Betrachtungen
noch gemacht werden. Es zeigen sich deutliche Tendenzen in

verschiedenen Anwendungsgebieten des Stahlbaues, besonders bei
Stahlwasserbauten, wie Schützen- und Schleusentoren, in Richtung der Anwendung
von verhältnismässig dünnen Blechen, wobei die Vorzüge von Fläohentrag-
werken verbunden werden mit einer genügenden Nachgiebigkeit, so dass
die ungünstige, Auswirkungen der Steifigkeit geschweisster Verbindungen
und ihre Empfindlichkeit bei grossen Blechstärken vermieden werden.
Die Untersuchungen über die Aussteifung dünner Bleche sind erheblich
weiter fortgeschritten und es sind denn auch schon weitgespannte Brücken
ausgeführt worden oder in Ausführung begriffen, bei denen diese Gesichtspunkte

besonders durch die Verwendung von Bauteilen mit Kastenquerschnitten

zum Ausdruck kommen.

Ulb
Die Baustähle für geschweisste Tragwerke

Die Zusammenarbeit von Metallurgen, Schweissern und Konstrukteuren
hat in den meisten Ländern zu einer Vereinheitlichung der schweiss-

baren Baustähle geführt, die die Anforderungen an die verschiedenen
Arten geschweisster Tragwierke erfüllen.

Es ist heute allgemein anerkannt, dass der Begriff der Schweissbarkeit
ein relativer ist. Die Anstrengungen von Metallurgen, Schweissern

und Konstrukteuren müssen auf die Bereitstellung einer Reihe von
Stählen gerichtet sein, die eine wirtschaftliche Ausführung geschweisster
Tragwerke erlauben. Der letzte austehende Schritt betrifft die Vereinheitlichung

von möglichst einfachen und wenig zahlreichen Abnahmeversuchen

für schweissbare Stähle abgestuft nach Wichtigkeit und
Schwierigkeiten der Konstruktion.
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